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Tagesordnung 

 
E-Scooter-Leihsystem für Hennef; Antrag der SPD-Fraktion vom 09.09.2019 
 
 
Beschlussvorschlag 

 
Die Stadt Hennef begrüßt und unterstützt den Vorschlag des Rhein-Sieg-Kreises im 
rechtsrheinischen Kreisgebiet ein einheitliches Fahrradverleihsystem unter dem Namen „RSVG-
Rad“ einzurichten. 
Die Verwaltung wird beauftragt, zusammen mit dem Rhein-Sieg-Kreis und der Rhein-Sieg-

Verkehrsgesellschaft als Aufgabenträger, ein Fahrradverleihsystem in Hennef – als Bestandteil 
des geplanten rechtsrheinischen Kreissystems – zu erarbeiten und aufzubauen. 
 
 
 
 
Begründung 

 
Ausgelöst durch die Entwicklung in Bonn mit der Einrichtung des stadtweiten 
Leihfahrradsystems mit dem Anbieter Nextbike wurde bei einem Treffen der Mobilitätsmanager 
(RSK, Siegburg, Sankt Augustin und Hennef) erörtert, dass das Thema bei der jeweiligen 
Kommune in unterschiedlicher Ausprägung aktuell ist. Man kam überein, dass „Insellösungen“ 
in den einzelnen Kommunen nicht zielführend sind und stattdessen ein rechtsrheinischer 
Zusammenschluss sinnvoll wäre. Um diese Idee weiterzuverfolgen und zu konkretisieren, 
sollten zunächst weitere Informationen zusammengetragen werden. In der Folge haben 
mehrere Gespräche stattgefunden, u.a. mit den Stadtwerken Bonn, dem Zukunftsnetz NRW 
und der RSVG als potentiellem Betreiber.  
In diesem Zusammenhang hat der RSK am 28.05.2019 vom Ausschuss für Planung und 
Verkehr des Rhein-Sieg-Kreises den politischen Auftrag erhalten, die Implementierung eines 
geeigneten kreisweit einheitlichen Fahrradverleihsystems im Rhein-Sieg-Kreis zu koordinieren. 
Aus Sicht des RSK’s ist dieses Thema zudem eng verzahnt mit dem Aufbau eines kreisweiten 
Mobilstationennetzes. 



Seit kurzem liegt der Stadtverwaltung Hennef ein Strategiepapier des RSK‘s vor. Inhalte des 
Papiers sind u.a. eine Bestandsaufnahme sowie ein Konzept zur Einrichtung eines kreisweiten 
Fahrradverleihsystems, welches ab 2020 stufenweise umgesetzt werden soll. Analog zum 
linksrheinischen Rhein-Sieg-Kreis, wo die RVK seit Mai 2019 ein E-Bike-Verleihsystem anbietet, 
soll die RSVG als Anbieter eines Fahrradverleihsystems im rechtsrheinischen Kreisgebiet 
fungieren. 
Ein Fahrradverleihsystem für den Rhein-Sieg-Kreis sollte kreisweit nach den gleichen 
Spielregeln funktionieren, wobei der konkrete Umfang (z.B. in Bezug auf die Anzahl der Räder 
und Stationen) und die Ausgestaltung (z.B. in Bezug auf die Art der Räder) von den Städten 
und Gemeinden selbst festgelegt werden soll. 
Das Amt für Stadtplanung und Stadtgestaltung hat – im Vorgriff auf das Strategiepapier- um im 
nächsten Jahr handlungsfähig zu sein, einen entsprechenden Ansatz in den Haushaltsentwurf 
2020/21 eingebracht. Unter dem Haushaltstitel „Aufbau eines Fahrradverleihsystems im 
rechtsrheinischen RSK“ sind ab 2020 fortlaufend 33.400 € vorgesehen. Dieser Mietpreis 
beinhaltet die Bereitstellung von ca. 40 konventionellen Fahrrädern, Unterhaltung / Wartung, 
Transport, Nutzung des Buchungssystems und Bereitstellung der notwendigen Infrastruktur 
durch einen entsprechenden Anbieter. Die konkrete Gestaltung des Verleihsystems in Hennef 
ist noch zu erarbeiten, hierbei ist auch zu erörtern, wann neben konventionellen Fahrrädern 
auch E-Bikes angeboten werden sollen.  
Da das Strategiepapier erst seit kurzem der Verwaltung vorliegt, haben verwaltungsinterne 
Gespräche sowie Beteiligungen zur Umsetzung noch nicht stattgefunden. 
 
Das Thema E-Scooter ist kritisch zu bewerten. In der Presse stehen fast täglich Berichte über 
Probleme mit dem Verleih der Scooter in Bonn und Köln, u.a. viele Unfälle, Unklarheiten, wo die 
Scooter fahren dürfen, wild und störend abgestellte Scooter, Kritik im Hinblick auf das 
„Einsammeln und Laden“ der Scooter, usw. 
Der Einstieg in ein kreisweites System mit konventionellen Fahrrädern ist deutlich 
unproblematischer, könnte aber zu einem späteren Zeitpunkt ggf. auf weitere Verkehrsmittel, 
z.B. E-Bikes, ausgeweitet werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hennef (Sieg), den 30.10.2019 
In Vertretung 
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